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Wiederbeginn der Reichstagsſeſſton

Halle 12 April
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns geſchrieben

Die Zeit iſt nahe da der Parlamentskoffer aus ſeiner beſchaulichen Ruhe
hervorgeholt zu werden pflegt Die Erwählten des Volkes gedenken wieder
der Reichshauptſtadt wo ſie in wenigen Tagen zu reger Thätigkeit ver
ſammelt ſein werden Zuerſt die Herren vom Reichstag Wenn ſie mit
dem ihrer harrenden Arbeitspenſum bis Pfingſten fertig werden wollen
müſſen zum mindeſten fünf bis ſechsſtündige Sitzungen an der Tages
ordnung ſein Jn der letzten Zeit vor den Oſterferien ſaßen die Reichs
boten bekanntlich unentwegt ſieben Stunden zuſammen doch nur ein
einziges Mal in beſchlußfähiger Zahl Jn Bezug auf letzteren Miß
ſtand iſt es in der wärmeren Jahreszeit erfahrungsgemäß noch ſchlechter
beſtellt ſo daß die Obſtruktion dann leichteres Spiel hat Doch die
Anwendung dieſer parlamentariſchen ultima ratio iſt für die den Reichs
tag zunächſt beſchäftigenden Geſetzentwürfe nicht zu beſorgen

Die zweite Leſung des Urheber und Verlagsrechts wird eine
ſeltene Einmüthigkeit unter den Fraktionen erkennen laſſen in dem Sinne
der Gewährung erweiterten Schutzes an die Autoren Dieſe Materie
insbeſondere die Frage der freien Uebertragbarkeit des Verlagsrechts war

viel umſtritten Man darf ſagen daß es der Reichstagskommiſſion gelungen
iſt einen Mittelweg zu finden auf dem ſich hoffentlich Regierung und

Parlament zuſammenfinden werden Auch der größere Schutz der Zeitungs

beiträge wird endlich Geſetzeskraft erlangen Die Entwürfe über die
privaten Verſicherungsunterehmungen die Unfallfürſorge
im Heere die in zweiter und dritter Leſung noch zu erörtern ſind
dürften ſich ſchneller erledigen laſſen Die lebhaft umſtrittenen Wein
geſetze und der dickbändige Entwurf der neuen Seemannsordnung
hingegen werden noch längere Erörterungen zeitigen Neu in Angriff zu
nehmen ſind die Vorlagen betr die Verſorgung der Kriegsinvaliden
die Regelung der Branntweinſteuer und das Süßſtoffgeſetz Der

über den Bau der oſtafrikaniſchen Bahn kann leicht für dieſe Seſſion
ins Waſſer fallen Es ſind bis in die Reihen der Konſervativen hinein
Zweifel vorhanden ob ein derartiger Vertrag für das Reich vortheilhaft
ſein werde Der Wunſch die Erledigung ver Angelegenheit noch weiter
zu vertagen dürfte vorherrſchend ſein Jmmerhin wird das Für und
Wider ſorgfältig erwogen werden Rechnet man da noch unerledigte
Jnitiativanträge und Petitionen hinzu ſo ergiebt ſich ein ſtattliches
Arbeitspenſum

Und noch iſt der Kern und Stern der Seſſion der Zolltarif
unberückſichtigt weil nach wie vor völlige Ungewißheit herrſcht über den
Zeitpunkt des Erſcheinens Von agrariſcher Seite wird mit wachſender
Energie gefordert dieſe landwirthſchaftliche Lebensfrage mit Beſchleunigung
der Löfung entgegenzuführen Von Ueberſtürzung könne jetzt keine Rede

mehr ſein zum mindeſten müſſe der Zolltarifentwurf beim Wieder
zuſammentritt des Reichstags dem Bundesrath vorliegen Nun hat
aber noch nicht einmal das preußiſche Staatsminiſterium über den Ent
wurf Beſchluß gefaßt während andererſeits verſchiedene Bundesregierungen

vertraulich erklärt haben ſie könnten bei allem Entgegenkommen gegen
die Wünſche des Reichskanzlers auf Beſchleunigung mit Rück

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

66 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wir müſſen ſo viel wie möglich dem Fieber vorbeugen

fagte er im Fortgehen zu Fräulein von Sacken welche ſoeben
die Nachricht gebracht hatte daß gegen Abend eine Diakoniſſin

Pflege eintreffen würde vorläufig fordert die Natur noch
o gewaltig ihre Rechte daß die höchlichſt überreizten Nerven

Doch denke ich daß das
Bewußtſein noch im Laufe dieſer Nacht wiederkehren wird
Dann gab er noch etliche Verordnungen und verſprach in

einigen Stunden abermals nach dem Kranken zu ſehen
Fräulein von Sacken löſte währenddeſſen Joſephinen ab

Graf Günther begrüßte die Hofdame mit tief geſenktem Haupt
glühende Röthe brannte auf ſeiner Stirn und die wenigen
Worte welche er ſprach klangen gepreßt und heiſer

Fräulein von Sacken war voll aufrichtiger Herzlichkeit und
Theilnahme ſie war vollkommen einverſtanden mit der Bitte
des jungen Offiziers die Nachtwache mit der barmherzigen
Schweſter theilen zu dürfen Dann zog ſich Graf Lehrbach
wieder zurück

Hattenheim kam in der Dämmerung
Er reichte Joſephinen beide Hände entgegen es lag ein

tiefer Schmerz auf ſeinem Antlitz Er bat ſie leiſe ihm in
das Nebenzimmer zu folgen da er ihr Verſchiedenes mitzu
theilen habe

Joſephine trat in den Salon der verſtorbenen Gräfin und
und ſetzte ſich auf einen kleinen Seſſel neben dem Fenſter nieder

ickung J J ſie ſtützte das Köpfchen in die Hand und blickte traurig zu dem
r blonden Manne empor Hattenheim ſagte ihr daß Günther

e J ſeinen Abſchied eingereicht habe und daß auch er dem Beiſpiel
nen I des Freundes zu folgen gedenke Die Wandlung der Ver

hältniſſe ſei ihm derart unerträglich daß er feſt entſchloſſen ſei
vollkommen mit allem Hieſigen zu brechen

Das war viel Sturm auf einmal fuhr er mit tiefem

Garantie Vertrag zwiſchen dem Reich und dem Großbanken Konſortinm
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ſicht auf ihre beſonderen Landesintereſſen von einer genaueſten alſo zeit
raubenden Prüfung des Entwurfes nicht Abſtand nehmen Kommt aber
der Zolltarif doch noch dann würde dieſe Sommertagung zu den
intereſſanteſten und bewegteſten des Reichsparlaments zählen Als Seiten
ſtück im preußiſchen Landtag der Kampf um die Kanäle

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 11 April Hofnachrichten Heute Vormittag hörte
der Kaiſer die Vorträge des Kriegsminiſters General der Jnfanterie
v Goßler des Chefs des Generalſtabes General der Kavallerie Grafen
v Schlieffen und des Chefs des Militärkabinets Generaloberſten v Hahnke
Um 12 Uhr wohnte der Monarch der Enthüllung des Kaiſer Wilhelm
Denkmals in Potsdam bei Nach einer Meldung der Köln Ztg
trifft die kaiſerliche Familie am 17 Mai zu dem gewohnten Früh
jahrsaufenthalt in Urville in Lothringen ein

Das Reiterſtandbild Kaiſer Wilhelms des Großen
welches von der Provinz Brandenburg errichtet worden ward am Donners
tag in Potsdam feierlichſt enthüllt Der Kaiſer und die Kaiſerin
trafen um 12 Uhr Mittags auf dem Feſtplatz ein worauf unter dem
Donner der Geſchütze während die Truppen präſentierten die Hülle des
Denkmals fiel Bevor jedoch dies geſchah hielt Landesdirektor Freiherr
v Manteuffel eine Anſprache in der er ausführte dieſe Feier ſei eine
Feier der Dankbarkeit zuerſt gegen Gott der in ſeiner Gnade und All
macht bei jener unſeligen That am 6 März das geheiligte Leben des
Kaiſers behütet habe der Dankbarkeit aber auch gegen den Kaiſer der
durch ſein Erſcheinen dem Feſte die wahre und letzte Weihe gegeben habe
und insbeſondere der Dankbarkeit gegen des großen Kaiſers Wilhelm
Majeſtät Redner warf einen Rückblick auf die ruhmvolle Vergangenheit
der Provinz Brandenburg und fuhr fort ſeit den Tagen von Frieſack ſei
es den Söhnen der Mark beſchieden geweſen an erſter Stelle mitzuarbeiten
an dem großen Werke ihrer hohenzollernſchen Herren Da mußte ja
zwiſchen Fürſten und Volk ein Band entſtehen unzerreißbar und unver
wüſtlich Wir Märker aber wollen ſchloß der Redner den erlauchten
Großvater im Enkel ehrend laut rufen Unſer geliebter Kaiſer König und
Markgraf Wilhelm II lebe hoch Nachdem im Luſtgarten die Parade
über ſämmtliche Truppen der Potsdamer Garniſon abgenommen worden
fand im Marmorſaale des Schloſſes Frühſtückstafel ſtatt Während der
ſelben erhob ſich der Kaſer zu einem LTrinkſpruch in dem er für die bei
der Denkmalsenthüllung zu Theil gewordenen Begrüßungen dankte Jn
dieſem ſeien Saiten angeſchlagen worden die auch ihn bewegten Er er
widere mit dem Rufe Die Mark und die Märker Hurrah

Ueber eine weitere Ehrung unſeres Kronprinzen ge
legentlich ſeines bevorſtehenden Beſuches am Wiener Hofe wird aus der
öſterreichiſchen Hauptſtadt Folgendes gemeldet Kaiſer Franz Joſef hat
den ſtrikten Befehl erlaſſen daß während der Anweſenheit des Deutſchen
Kronprinzen in Wien ſämmtliche Mannſchaften der Garniſon nur im
Waffenrock über die Straße gehen dürfen und daß außerdem auch jene
Wachen der Garniſon bei welchen für gewöhnlich der Dienſt in der Bluſe
verſehen wird während der erwähnten Zeitdauer im Waffenrock auf
zuziehen haben

An den Staats miniſter Dr Studt hat der Landesverein
preußiſcher Volksſchullehrerinnen die folgende Eingabe gerichtet
Bezugnehmend auf die Landtagsverhandlungen vom 1 März 1901 den
Lehrermangel in Preußen betreffend erlaubt ſich der gehorſamſt unter
zeichnete Landesverein preußiſcher Volksſchullehrerinnen Ew Excellenz die
nachfolgende Bitte zu unterbreiten Eine hohe königliche Staatsregierung
wolle um den Bedarf an Volksſchullehrerinnen zu decken in allen
Provinzen welche bisher ſtaatliche Lehrerinnenbildungsanfſtalten nicht haben
ſtaatliche Volksſchullehrerinnen Seminare errichten

JIm Landesausſchußgebäude zu Straßburg wurde am
Donnerstag durch Profeſſor Gerland Direktor der kaiſerlichen Haupt
ſtation zur Erforſchung von Erdbeben an der Kaiſer Wilhelm
Univerſität die erſte Tagung der permanenten ſeismologiſchen Kom

Aufſeufzen fort zu viel faſt Wer hätte ein ſolches Unglück
ahnen können Jch habe entſetzliche Stunden durchlebt Fräulein
Joſephine ich ſah es mit an wie die Wucht dieſes Unwetters
das ſchwanke Rohr zu Boden peitſchte Mein Herz ſtand ſtill
in dem Augenblick der Entſcheidung ich habe mehr gelitten
als Günther ſelbſt aber Gott ſei gelobt die Kriſis iſt über
ſtanden Der Sturm hat das Mark des Rohres geprüft hat
es mit wildem Athem geſchüttelt und es bis in ſeine tiefſten
Wurzeln erzittern laſſen aber geknickt hat er es nicht Jm
Gegentheil es iſt ſich jetzt der eigenen Kraft und Stärke be
wußt geworden und ſtolzer und höher denn je emporgeſchnellt

Jn den erſten Stunden nach der furchtbaren Kataſtrophe
fürchtete ich für Günthers Verſtand er ſchien gebrochen an
Leiv und Seele ſeine Verzweiflung war herzzerreißend dann
hatte ſein Schmerz ausgetobt eine ſtarre trotzigkühne Ent
ſchloſſenheit bemächtigte ſich ſeiner

Wie gut war es Reimar, ſagte er daß jenes graue
Geſpenſt welches Schickſal heißt ſchon vorher bei mir angeklopft
hatte das war der Ritterſchlag welchen mir das Herzeleid
gab damit ich jetzt als Mann und Held die Waffe in heißem
Kampfe führen kann

Wir haben die Zukunft bereits durchſprochen Pläne
gemacht

Günther wartet eine Entſcheidung in der Krankheit ſeines
Vaters ab und will dann ſofort von hier abreiſen um ſich in
Düſſeldorf oder München als Maler auszubilden Es bleibt
ihm nichts anderes übrig als dieſen Beruf zu erwählen wenn
er ſeine Zukunft ſicher ſtellen will denn das Glückskind der
flotte übermüthige Graf Lehrbach welcher gewohnt war das
Gold mit vollen Händen auszuſtreuen iſt über Nacht zum
Bettler geworden

Joſephine ſchrak empor
fragte ſie athemlos

Hattenheim ſtrich gedankenkenvoll mit der Hand über die
Stirn und dämpfte ſeine Stimme zum leiſen Flüſterton

Sie wiſſen daß man den Miniſter beſchuldigt eine be

Wie iſt das zu verſtehen
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miſſion des ſiebenten internationalen Geographenkongreſſes er
öffnet Zum Vorſitzenden der heutigen Vormittagsſitzung wurde Profeſſor
Lewitzki Dorpat gewählt während in der Nachmittagsſitzung der japaniſche
Profeſffor Ornori den Vorſitz führte Anweſend waren etwa 40 Perſonen
darunter vom Reichsamt des Jnnern Geheimrath Lewald ferner der
ruſſiſche General Pamerantzepp ſowie Gelehrte aus Oeſterreich Ungarn

ev Schweden Dänemark Jtalien Stuttgart München Potsdam
Jena c

Jm Kongreß der Anti Alkoholiſten der bekanntlich in
Wien tagt ſprach Profeſſor Kaſſowitz über den Alkoholismus im
Kindes alter Nach den Beobachtungen des Vortragenden verurſacht
der Alkoholgenuß bei Kindern funktionelle Störungen mit Epilepſie im
Gefolge ferner Organveränderungen Leberſchwellungen Waſſerſucht und
zwar nicht nur bei Branntweingenuß ſondern auch beim mäßigen Genuß
von Bier und Wein Der Alkohol der ohne jedweden Nährwerth iſt
trübt das Auffaſſungsvermögen und ſchwächt ihr Gedächtniß ſeine Ver
abreichung iſt daher ſowohl bei geſunden wie kranken Kindern unter allen
Umſtänden zu widerrathen und jeder Kinderarzt ſollte Abſtinent oder
Gegner des Alkohols in jeder Form ſein

Während der letzten Konferenz des Weltpoſtvereins
im Juli vorigen Jahres wurde die Errichtung eines Denkmals in
Bern zur Erinnerung an die vor 25 Jahren erfolgte Gründung des
Weltpoſtvereins beſchloſſen Nach den inzwiſchen erfolgten Berechnungen
wird dieſes Denkmal 200 000 Fres koſten Der Betrag wird auf eine
Anzahl von Jahren in der Weiſe vertheilt daß der Höchſtbetrag von
125 000 Fres im Jahresbudget des internationalen Bureaus nicht über
ſchritten wird Es wird alljährlich den Ueberſchuß ſeines Budgets für die
Bildung und Ergänzung des Denkmalfonds verwenden Das eidgenöſſiſche
Finanzdepartement übernimmt die Verwaltung dieſes Fonds

Eine amiliche Statiſtik der Eiſenbahn Unfälle beſagt
Jm Monat Februar d J ſind auf den deutſchen Eiſenbahnen aus
ſchließlich der bayeriſchen 36 Entgleiſungen auf freier Bahn davon
18 bei Perſonenzügen 31 Entgleiſungen in Stationen davon 11 bei
Perſonenzügen 5 Zuſammenſtöße auf freier Bahn davon 3 bei Perſonen
zügen 16 Zuſammenſtöße in Stationen davon 4 bei Perſonenzügen
vorgekommen Dabei wurden 3 Bahnbedienſtete getödtet 18 Reiſende
und 11 Bahnbedienſtete verletzt Von den Entgleiſungen iſt ein großer
Theil durch die ungünſtigen Witterungsverhältniſſe verurſacht worden

Zum Elberfelder Militärbefreiungsprozeß wird weiter
mitgetheilt Jn der Donnerstag Sitzung ermahnte der Vorſitzende den
Angeklagten Baumann auf s Neue dringend der Wahrheit die Ehre zu
geben ſein Leugnen mache nöthig feſtzuſtellen wie die Familie Dieckhoff
ihr Gewerbe betrieben habe um daraus zu entnehmen daß er als Freund
Dieckhhoff s der ſich auch ſchon längere Zeit mit Freimachungen befaßte
deſſen Gewerbe als Nachfolger fortgeſetzt habe Es müßten ſämmtliche
Fälle erörtert werden in denen offenbare Freimachungen ſtattfanden und
nachgeprüft werden ob die Perſonen die ſämmtlich bei den betreffenden
Muſterungen thätig waren wiſſentlich oder fahrläſſiger Weiſe ihre Pflicht
nicht erfüllt hätten Unter dieſen Perſonen befände ſich eine große Anzahl
bei denen ſchon die Thatſache daß ſie in ihrer amtlichen Stellung
in Verbindung mit dem Treiben Baumann s ſtanden die Vernichtung
ihrer Exiſtenz bedeute Außer denen die ſchon geſtern geſtanden
hätten würden noch Viele kommen die ihre Beziehungen zu Baumann
zugeben würden Der Vorſitzende ermahnte Baumann nochmals dringend
die Wahrheit zu ſagen Baumann leugnete trotzdem damals mit der
Familie Dieckhoff über Militärbefreiungen verhandelt oder von Jemand
Geld zu Freimachungen erhalten zu haben Bürgermeiſter Gläßner Rem
ſcheid bekundete daß ſchon Baumann s Vater in Remſcheid und ſpäter
der Angeklagte Baumann in Verdacht geſtanden haben Freimachungen
zu betreiben

Ein menſchenfreundliches Programm hat der in Brüſſel
tagende Anarchiſten Kongreß aufgeſtellt Er hat folgende Reſolution
gefaßt Erſtens Die Soziologie iſt die beſte Waffe für die Anarchiſten
Zweitens Verbrecheriſche Propagandiſten ſollen weder ermuntert noch
behindert werden Männer wie Ravachol leiſten mehr als reine
Theoretiker Eine Flugſchrift über die Grundſätze der anarchiſtiſchen
Philoſophie wird demnächſt veröffentlicht werden Ein Fonds iſt gegründet

deutende Summe veruntreut zu haben ſagte er ſchwer athmend
und werden es begreiflich finden daß Günther alles aufbieten

wird die Ehre des Vaters ſo viel wie möglich zu rechtfertigen
Leider Gottes ſind wir ja ſo völlig im Unklaren ob es That
ſache iſt daß der alte Graf in unbeſchreiblicher Schwäche mit
fremden Geldern ſpekuliert hat daß er aus irgend welchem
Grund jene Quittung unterſchrieb und nicht buchte kurzum
der entſetzliche Zweifel ob er ſchuldig iſt oder nicht iſt die
furchtbarſte Qual für Günther welche ihn trotz ſeines Glaubens
an die Rechtſchaffenheit des Vaters faſt zu Boden drückt

Durch den jetzigen Zuſtand Seiner Excellenz iſt auch
jegliches Forſchen nach Klarheit abgeſchnitten

Günther erklärte ſofort daß er nur im Sinne ſeines
Vaters handeln würde wenn er mit ſeinem eigenen Vermögen
die fehlende Summe deckte und hat diesbezüglich bereits ſeine
Erklärung an das Miniſterium abgegeben

Da nun das baare Vermögen nicht ausreicht ſieht ſich
mein Freund genöthigt ſein Stammgut Lehrbach zu verkaufen

Ein leiſer zitternder Aufſchrei rang ſich von den Lipper
Joſephinens Lehrbach verkaufen Mein Gott das darf nicht
ſein Der Gedanke iſt entſetzlich

Hattenheims Haupt ſank noch tiefer auf die Bruſt Und
dennoch wird uns nichts anderes übrig bleiben Leider Gottes
bin ich perſönlich allzuſehr durch das Majorat gebunden und
kann die erforderliche Summe durch mein Baarvermögen nicht
ſtellen ſonſt würde ich ſelbſtverſtändlich das alte Stammſchloß
der Lehrbachs vor den Händen fremder Leute retten Nun
werde ich in erſter Linie nach einem Käufer ſuchen welcher auf
die Bedingung eingeht das Gut der Familie zurückzugeben
wenn ſich die Verhältniſſe derart geſtalten daß es Günther
wieder einlöſen kann

Eine dunkle Gluth brannte auſ dem Antlitz des jungen
Mädchens

Haben Sie dieſe Angelegenheit in die Hand genommen
Herr von Hattenheim

Reimar nickte Da Günther dir Reſidenz ſo ſchnell wie
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worden zur Umrerſtützung der Genoſſen welche der Bourgeoiſie zum Opfer
fallen

Kaffel 11 April Hier tagte der Kongreß des Allgemeinen
deutſchen Realſchulmänner Vereins 200 Theilnehmer aus allen
Gauen Deutſchlands waren verſammelt Der Verein wurde vor 25 Jahren
in Kaſſel begründet er beging geſtern ſein Jubiläum Mit beſonderer
Genugthuung erfüllten die erreichten Ziele

Frankreich
Zu den Feſtlichkeiten im Süden

Paris 11 April Die Blätter aller Parteien konſtatieren bei der
Beſprechung der Vorgänge in Toulon die einfache Korrektheit der
ausgetauſchten Trinkſprüche wie auch der übrigen Kundgebungen ſie ver
miſſen aber jede beſondere Herzlichkeit und jede Begeiſterung
Es ſei kein Vergleich möglich mit dem Ruſſenbeſuche von 1893 Die
poſitiven politiſchen Reſultate der Zuſammenkunft ſeien momentan
gleich Null Vielleicht ſeien jedoch ſpäter Erfolge möglich wenn der
Oreibundsvertrag abgelaufen oder wenn nach dem Ableben des
Kaiſers Franz Joſef Deutſchland Hand auf Cisleithanien
einſchließlich Trieſt zu legen verſuchte und Jtalien um ſeiner
nationalen Zukunft willen mit Frankreich und Rußland gegen den Pan
germanismus Front machen müßte

Jn Berliner politiſchen Kreiſen iſt man wie uns unſer Korre
ſpondent ſchreibt mit den Feſten in Toulon ſehr zufrieden Beſonders
augenehm berührt die Reſerve Jtaliens die nach den Pariſer Beichen eine gewiſſe Enttäuſchung in Frankreich hervorgerufen zu haben

ſcheint Man hat auf franzöſiſcher Seite wohl erwartet daß Jtalien ſtolz
und glücklich ſein werde ſich der großen Nation anzuſchließen Es
liegt ein wenig verletzte Eitelkeit darin wenn die Pariſer Preſſe Wärme
und Schwung in dem Trinkſpruch des Herzogs von Genug vermißt und
den Toaſt als geſchäftsmäßig nüchtern bezeichnet Der Herzog von Genua
hat ſich bei dem Toaſt eines Manufkripts bedient das Konzept wird
ihm wohl von den italieniſchen Staatsmännern geliefert worden ſein
Auch in der Uunterredung mit Präſident Loubet iſt der Herzog nicht
weiter gegangen als von der Erhaltung der ſehr freundſchäftlichen Be
ziehungen zu ſprechen Der Präſident äußerte in ſeinem Trinkſpruch den
Wunſch daß die Beziehungen noch enger werden möchten Aber das
braucht noch nicht eine Anſpielung auf ein Bündniß zu ſein Alles in
Allem ſind die Feſte als ſolche ſehr gelungen die getroffenen Anordnungen
haben tadellos funktioniert aber das politiſche Ergebniß der Begegnung
wird eben dem Nichts gleichen

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 11 April Wie wir im Telegrammtheil der geſtrigen
Nummer berichteten iſt aus Süd Afrika eine bemerkenswerthe Meldung
gekommen Louis Botha hat die Verhandlungen mit Lord
Kitchener wieder aufgenommen und mit dem britiſchen Oberbefehls
haber neuerdings eine Zuſammenkunft gehabt Nach weiteren Nachrichten
die über Kapſtadt kommen müßte man annehmen daß Botha und Dewet
in Vrede in Zwiſt von einander geſchieden ſind und Botha nicht mehr
gewillt iſt bei den weiteren Schritten die er für nothwendig hält irgend
welche Rückſicht auf Dewet zu nehmen der nach wie vor jedem Kompromiß
abgeneigt iſt und die Waffen nicht eher niederzulegen gedenkt als bis die
Unabhängigkeit der beiden Republiken gewährleiſtet iſt Botha ſoll in den
neuen Verhandlungen als Vertreter ſämmtlicher Burenſtreitkräfte auftreten
Man ſucht dies mit der Erzählung zu rechtfertigen daß Botha ſich bei
dem letzten Zuſammenteeffen mit Dewet davon überzeugt habe daß dieſer
moraliſch unzurechnungsfähig ſei Das iſt eine ſehr einfache Art
einen unbequemen Mann auszuſchalten und ſeinen Einfluß lahm zu legen
Nur dürfen ſich die Engländer keinen dauernden Nutzen davon verſprechen
Denn Dewet wird ihnen nicht den Gefallen thun die Abmachungen Bothas
mit Lord Kitchener zu ſanktionieren indem er den Kampf aufgiebt und
die engliſche Hoffnung die in einer Kapſtädter Meldung ausgedlückt wird
daß man mit Dewet raſch fertig werden könne wenn Botha ſich ergeben
hat ſteht auf ſchwachen Füßen Dewet hat ſeit vielen Monaten ſelbſt
ſtändig und ohne Zuſammenhang mit BVotha operiert und Botha s
Kapitulation kann nur inſofern Vedeutung für ihn gewinnen als die
Engländer einen Theil der Streitkraft die ſie bisher gegen Botha s
Truppen verwandten nun auch zu ſeiner Verfolgung verwenden können
Ueber Dewet s Zuſtand wird der Frankf Ztg aus Kapſtadt geſchrieben
Dewet s Zuſtand iſt beſorgnißerregend Er iſt von der Anſtrengung
und der Verzweiflung derart niedergedrückt daß ihm der klare Ver
ſtand zu mangeln ſcheint Dewet fühlt inmitten ſeines eigenen Heeres
ſein Leben nicht ſicher und umgab ſich mit einer Leibwache die ihn Tag
und Nacht beſchützt Aus ſeinem Heere werden gleichfalls Stimmen laut
die ungeſtüm auf Frieden drängen

Was mag wohl an all dieſen Nachrichten wahr ſein Ohne Zweifel
ſind die engliſchen Nachrichten über Dewets Unzurechnungsfähigkeit ebenſo
unſinnig wie die über eine Entzweiung zwiſchen den Burenführern Botha
und Dewet werden entweder gemeinſam oder gar nicht Frieden ſchließen

unterwerfen im eigentlichen Sinne dieſes Wortes werden ſie ſich
aber überhaupt nicht Als letztes Mittel der Buren um auf die Eng
länder einen Druck auszuüben ſcheint der Plünderungs und Brand
ſchatzungskrieg übrig geblieben zu ſein Dieſen haben ſie wieder in das
ſchon ſo oft verheerte Natal geiragen Aus Durban wird telegraphiert
150 Buren haben die Stadt Jngogo in der nördlichſten Ecke Natals
überrumpelt Sie plünderten die Gaſthäuſer und Läden und zogen
ſich nachdem ſie die Stadt in Brand geſteckt hatten zurück Nach einer
Meldung aus Johannesburg verſuchten 150 Buren am vergangenen
Sonntag einen Theil der Goldgruben von Middelburg zu zerſtören Sie
wurden jedoch durch ſofort dorthin entſandte engliſche Truppen ver
trieben Ein Deſerteur von den in Kakamas ſtehenden Aufſtändiſchen

7dz7

angelegenheiten zu regeln Es wird auf alle Fälle beſſer ſein
deun Günther iſt unglaublich unpraktiſch und verſteht von
geſchäftlichen Dingen ſo gut wie nichts Jch möchte ihm ſo
unendlich gern wenigſtens ſo viel Vermögen erhalten daß er
ſeine Studien beſtreiten kann welche womöglich an den theueren
Stunden und dem koſtſpieligen Leben einer großen Stadt
ſcheitern

Wird denn ſein Vater keine Penſion beziehen
Nein Günther hat dieſelbe im Namen Seiner Excellenz

abgelehnt wir ſind übereingekommen daß der alte Herr im
Nothfall auf mein väterliches Gut überſiedeln wird

Joſephine athmete ſchnell
Jſt Lehrbach ſehr theuer koſtet es mehr als eine Million

fragte ſie plötzlich
Hattenheim mußte unwillkürlich lächeln
O nein ſchüttelte er das blonde Haupt ſo hoch wollen

wir nicht hinaus Jn runder Zahl kann ich Jhnen den Werth
des Gutes aus dem Kopfe nicht nennen doch ſtehen ja leider
Gottes momentan die Ländereien ſo außerordentlich niedrig im
Preiſe daß wir mit Mühe die nothwendige Summe dafür
erhalten werden

Einen Augenblick ſahen ihn die dunklen Augen des Gänſe
lieſels feſt und leuchtend an Jch werde Lehrbach kaufen
Herr von Hattenheim ſagte ſie kurz

Sie Reimar lachte trotz ſeines Kummers Wollen
Sie GroßStanffen unter den Hammer bringen um ein Stückchen
Lehrbach zu erwerben Wie gut und treu Sie es meinen
Fräulein Joſephine Dieſer gute Wille wiegt in Günthers
Augen gewiß mehr als all die Goldſäcke welche ihm ein
Käufer für ſein Beſitzthum bieten wird

Sie halten mich für ein armes Mädchen Auch über
das Geſichtchen der jungen Dame huſchte ein ſchelmiſches Lächelu

Reimar wurde ſehr verlegen Jch halte Sie wenigſtens
nicht für reich genng um ein Gut wie Lehrbach ankaufen

möglich verlaſſen möchte habe ich mich erboten ſeine Privat

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
aus der Kapkolonie berichtet ein Burenkommando unter Frooneman
welcher ſeinerzeit aus der Gefangenſchaft in Kapſtadt entkommen war ſei
in Kakamas eingetroffen Das Kommando zähle etwa 200 Mann
Aus dem Haag meldet man Auf dem Wege von Leydsdorp nach Zout
pansberg wohin gegenwärtig der Kriegsſchauplatz verlegt iſt beſitzen
die Buren drei befeſtigte nämlich Schutte Hendrina und
Botha welche die Engländer vorerſt erobern müſſen bevor ſie nach
Zoutpansberg gelangen In der Umgebung Krügers wird verſichert die
Buren hätten Pietersburg kampflos den Engländern überlaſſen weil da
durch die Eiſenbahnlinie welche Kitchener veriheidigen muß um 250 Kilo
meter verlängert wird

Aſien
Die Wirren in China

Ein hoffnungsvoller Offizier des deutſchen Expeditionscorps iſt in
Peking wie wir bereits im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer meldeten
einem dunklen Geſchick zum Opfer gefallen Die näheren Umſtände
unter denen er ſein Leben eingebüßt hat ſind allerdings noch nicht völlig
aufgeklärt einen ausführlichen Bericht aber der alle Einzelheiten über die
Auffindnng der Leiche und das bisherige Ergebniß der Unterſuchung er
hält erhielt der B Es heißt darin Hauptmann Bartſch deſſen
Kompagnie bereits ihre Sommerquartiere in der Nähe des Sommerpalaſtes

bezogen hatte kam zu Pferde nach Peking Geſtern Abend verließ er
Peking wieder während eines heftigen Sandſturmes um zu ſeiner Kompagnie
zurückzukehren Die berittene Ordonnanz hatte er ſchon vorher zurück
geſchickt Morgens um 8 Uhr 30 Minuten wurde ſeine Leiche von zum
Oberkommando gehörenden Maunſchaften die fouragieren gingen außer
halb der Stadt abſeit von der breiten gepflaſterten Straße liegend ge
funden Bartſch hatte einen Schuß im Rücken ſonſt war der Körper
in keiner Weiſe verſtümmelt Auch lagen keinerlei Anzeichen für einen
Raubmord vor Die Leiche wurde in die Stadt gebracht und einer ge
nauen Unterſuchung unterzogen Dabei ſtellte es ſich heraus daß die Kugel
die von einem 8 mw Revolver älterer Konſtruktion herrührte ſeitlich
in den Rücken gedrungen war die Leber durchbohrt und edle Theile
verletzt hatte ſo daß der Tod ſehr ſchnell eingetreten ſein mußte Das
Geſchoß war durch den Körper gegangen und vorne in der Bruſt ſtecken
geblieben wo man es auch fand Man nimmt an daß der Hauptmann
im Sandſturm vom Wege abgekommen und von chineſiſchen Mördern
vom Pferde heruntergeſchoſſen iſt Das Pferd war verſchwunden
Der Rock und das Hemd waren voerne an der Bruſt aufgeriſſen wahr
ſcheinlich durch Bartſch ſelbſt der nach ſeiner Verwundung nach Luft
rang Die Börſe hing zur Taſche heraus Sie enthielt 200 Mk
und 8 Dollars und war anſcheinend unberührt Eine energiſche Unter

ſuchung iſt im Gange
Jn Peking hält man alſo nach vorſtehender Schilderung an dem

Glauben feſt daß Chineſen an dem Tode des Hauptmanns ſchuld ſind
Demgegenüber ſcheint in Berlin nach den amtlichen Berichten die Meinung

vorzuherrſchen es liege ein Unglücksfall vor Daß die tödtliche Ver
wündung durch die eigene Waffe des Offiziers herbeigeführt ſein ſollte
iſt aber an ſich unwahrſcheinlich da die Unterſuchung des Leichnams
dieſen Umſtand zweifellos hätte klarlegen müſſen Gegen die Annahme
daß chineſiſche Mörder den tödtlichen Schuß abgefenert haben ſpricht
allerdings die Thatſache daß der Leichnam nicht beraubt wurde Es iſt
ja aber auch ſonſt noch die Möglichkeit vorhanden daß vielleicht irgend
ein Racheakt vorliegt Hauptmann Bartſch war im Jahre 1864 zu

Striegau i Schl geboren Nachdem er die Ober Realſchule ſeiner Vater
ſtadt abſolviert trat er als Avantageur in das zu Zabern garniſonierende
99 Jnfanterie Regiment ein Offizier 1885 geworden wurde 1893 er
Premier Leutenant und ging im December 1894 nachdem er faſt ein
Jahrzehnt den 99ern angehört zur Schuhtruppe nach Kamerun Aus
der Kolonie December 1896 zurückgekehrt trat Bartſch im Jannar 1897
in das 116 Infanterie Regiment ein deſſen Chef der Kaiſer iſt und das
in Gießen ſein Standquartier hat Jm Jahre 1899 mit dem Kronen
orden IV Klaſſe decoriert avancierte er im vorigen Jahre zum Haupt
mann und erhielt die 6 Compagnie Bei Mobilmachung des Expeditions
eorps trat Bartſch in daſſelbe ein Er übernahm im 2 Ofſtaſiatiſchen
Jnfanterie Regiment die Führung der 8 Kompagnie mit der er am
14 Juli v J nach China ſich einſchiffte wo ihn nun ſo unerwartet der
Tod ereilt hat Der Entſchlafene hinterläßt eine Frau mit der er ſich
1897 in Dresden verheirathet und in glücklichſter wenn auch kinderloſer
Ehe gelebt hatte

Zur Lage in China wird ſonſt berichtet Der Pekinger Bericht
erſtatter der Times drahtet am 9 April Zwiſchen Graf Walderſee
und den Generalen aller übrigen Kontingente iſt nunmehr ein Ueber
einkommen hinſichtlich der militäriſchen Maßnahmen die erforderlich
werden wenn die Räumung Chinas erfolgt erzielt worden Alle Befehls
haber gewinnen täglich mehr den Eindruck daß eine ſchleu nige Herab
minderung der Stärke der Okkupationstruppen geboten ſei
Der Berichterſtatter ſchildert in düſteren Farben die Lage des okkupierten
Flächenraumes und ſagte es ſei ſehr zweifelhaft ob ein Zurückhalten der
Truppen die Zuſtände beſſern könne Nach dem Urtheil kompetenter Be
obachter trete die fremden feindliche Stimmung in Tſchili nach acht
monatlicher Beſetzung ſchärfer hervor als während des Voreraufſtandes
Wenn eine theilweiſe Räumung beſchloſſen werde müſſe dieſe vor dem
Beginn der Regenzeit ſtattfinden

Joſephine zog einen Brief aus der Taſche
Leſen Sie

Hattenheim blickte ſie erſt betroffen und unſchlüſſig an dann
entfaltete er gehorſam das Schreiben der Tante Renate neigte
ſich näher zu dem Fenſter und überflog ſeinen Jnhalt Am
Ende ließ er Hand und Brief langſam ſinken und ſchaute ſtarr
vor Erſtaunen auf die junge Dame nieder

Nun ueckte Joſephine mit faſt ſtrahlender Heiterkeit
Hat das Gänſelieſel nicht Geld wie Heu Und iſt es nicht

eine rechte Chance für GroßStauffen daß ſeine Beſitzerin einen
armen Leutnant heirathen kann

Das iſt allerdings eine Ueberraſchung welche ich mir nicht
hatte träumen laſſen Reimar ſah viel eher beſtürzt als er
freut aus und es würde ja ein außerordentliches Glück für
Günther ſein wenn Jhr Herr Onkel ſich zu dem Ankauf des
Gutes entſchließen würde pardon haben noch andere Leute
außer Jhnen Kenntniß von dem Jnhalt dieſes Briefes

Außer Lattdorfs niemand vor wenigen Tagen iſt dieſes
Schreiben überhaupt erſt angekommen warum fragen Sie

Der junge Offizier athmete erleichtert auf Es würde
jetzt eine höchſt einfache Löſung der ganzen verwickelten An
gelegenheit geben wenn nun wenn Sie Günther heiratheten
Jhre kühne Liebe würde darin kein Opfer erblicken denn ſie
ſcheute ſich ja auch nicht angeſichts der ganzen Welt an die
Seite des verleumdeten und verlaſſenen Mannes zu treten
deſſen guten Namen man ſteinigt Für Günther könnte das
jedoch nur ein Glück ſein welches ihn mit der Wucht ſeiner
unverdienten Gnade zu Boden drücken würde und für Sie
wäre es überhaupt kein Glück denn noch haben Sie keinerlei
Garantie für die Wandlung in Günthers Charakter

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 11 April Weißenfels Oberpegel 3,10
Unterpegel 2,78 12 April Halle unterhalb 4 2,99
Trotha 4,20 11 April Bernburg 4 3,80 Calbe Unter

mää m u

zu können ſagte er wie entſchnuldigend
pegel 4,04 Oberpegel 4 2,74 Dresden 1,81 Magde
burg 4,02
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Maurerftreik Die Maurer Max Heinrich Hermann Land
graf und Karl Laurich welche im Februar zu den Streikenden ge
hörten waren angeklagt Heinrich am 8 und 9 Februar den Bauführer
und Maurerpoliet Pf beleidigt und bedroht zu haben Landgraf und
Laurich den Pf am 8 Februar zuſammen gemeinſchaftlich beleidigt und
Laurich den am Südkanal arbeitenden Maurer H beleidigt und bedroht
ſowie ihn durch dieſe Handlungen beſtimmt zu haben am Streik theil
zunehmen Die Angeklagten beſtreiten ſich in irgend einer Weiſe gegen
die Genannten vergangen zu haben Der Bauführer Pf hatte am
8 Februar die Aufſicht beim Bau des Südkanals wo ca 25 arbeits
willige Maurer beſchäftigt waren während oben mehrere Streikpoſten auf
und abgingen Die Arbeitenden wurden von den drei Angeklagten be
läſtigt bedroht und an der Arbeit gehindert ſodaß fich Pf veranlaßt ſah
dieſelben von der Bauſtelle zu weiſen Hierbei wurde er von Heinrich mit
dem Meſſer bedroht und von den übrigen beleidigt Am nächſten Tage
bedrohte ihn H nochmals mit Erſchießen Jn Betreff der Vergehen gegen
den Maurer H konnte nichts feſtgeſtellt werden Herr Pf hat ſich durch
die Aeußerungen bedroht gefühlt er ſei auch am 2 April Abends wiederum
von ſtreikenden Maurern überfallen und mißhandelt worden Der Staats
anwalt hielt die Angeklagten im Sinne des Eröffnungsbeſchluſſes für
ſchuldig und beantragte gegen Heinrich und je 6 Wochen gegen
Laurich 3 Monate Gefängniß Das d hielt nur Bedrohung und
Beleidigung nicht aber Vergehen gegen S 153 der O für erwieſen
und erkannte gegen Heinrich und Landgraf der erheblich vorbeſtraft iſt
auf je 2 Wochen gegen Laurich auf 1 Woche Gefängniß

Diebſtahl Der Arbeiter Guſtav Albrecht aus Canena war Anfang
dieſes Jahres in einer hieſigen Fabrik beſchäftigt und entwendete im Januar
und Februar einige Stücke Kupferrohr im Werthe von ca 5 Mk Beim
zweiten Diebſtahle wurde er erkappt da man ihn ſchon ſeit einiger Zeit
beobachtete und wurde ihm das geſtohlene Rohr abgenommen Da er
noch unbeſtraft iſt ſo kam er wegen Diebſtahls in zwei Fällen mit 10 Tagen
Gefängniß davon

Wegen Sachbeſchädigung hatte ſich der 23 jährige cand med
Max H von hier zu verantworten Jn der Nacht zum 23 Februar zer
trümmerte H in angetrunkenem Zuſtande mit ſeinem Spazierſtock eine zu
ebener Erde gelegene Fenſterſcheibe im Werthe von 60 Pfg Er gab an
ſich des Vorganges nicht zu erinnern er ſei erſt am anderen Morgen von
einem Kommilitonen darauf aufmerkſam gemacht H erhielt wegen Sach
beſchädigung 10 Mk Geldſtrafe bezw 2 Tage Gefängniß

Reichsgericht

r 80

Leipzig 11 April
Wegen Kuppelei iſt am 22 Januar vom Landgerichte Halle a S

der Handelsmann Leopold Vierling zu 14 Tagen Gefängniß verintheilt
worden Seine Reviſion wurde vom Reichsgerichte als unbegründet
verworfen

Ans der Umgebung
i Morl 12 April Unfall Der Arbeiter Friedrich Ottenklinger

wurde in der Sandgrube zu Beibderfee mit Erdmaſſen derartig verſchüttet
daß er einen Bruch des linken Unterſchenkels erlitt und er in das Diakoniſſen
haus zu Halle gebracht werden mußte

R Peifzen 12 April Schwerer Unfall Als die 20jährige
Magd Anna Anſorg am Mittwoch auf dem Felde beſchäftigt war ſcheuten
die vor eine Egge geſpannten Pferde und gingen durch dabei wurde die
A derart umgeriſſen daß ſie einen Bruch des linken Unterſchenkels und
Verletzungen am rechten Beine erlitt Die Genannte mußte in die Klinik
zu Halle aufgenommen werden

Werſeburg 11 April Glücklich gerettet An der Hinter
thür des Hauſes Oelgrube Nr 1 fiel am Mittwoch Abend gegen 7 Uhr
der etwa 4jährige Sohn des Sattlermeiſters Sch in die noch vollufrige
Geiſel und wurde von den Fluthen mit fortgeführt bis es dem 15 jährigen
M an der Milchinſel gelang das ſchon völlig bewußtloſe Kind aus dem
Waſſer zu ziehen Der Retter legte den Kleinen ſofort in ein Bert und
holte ärztliche Hülfe herbei unter deren Beiſtande der Verunglückte nach
einiger Zeit wieder Lebenszeichen von ſich gab Jnzwiſchen hatten die
Eltern den Jungen vermißt und eilten herbei um ihn halbtodt wieder
zufinden und nach Hauſe zu fahren

Eisleben 11 April Leichenfund Heute Morgen wurde auf
dem Bahndamm der Halle Kaſſeler Bahn in der Nähe des Wolfsthores
die Leiche eines Mannes aufgefunden der von einem Zuge überfahren
worden war Später wurde feſtgeſtellt daß der Aufgefundene der ſchon
ſeit längerer Zeit kränkliche Nagelſchmiedemeiſter Große von hier iſt

Siersleben 10 April Selbſtmord Am Oſtermontag früh
wurde der frühere Gemeindediener Hammer erhängt aufgefunden Der
Grund der unglückſeligen That iſt unbekannt da H in ganz geordneten
Verhältniſſen lebte

d Eſperſtedt 10 April Selbſtmord Die 16jährige Tochter
des Landwirths Tiſchmeyer hierſelbſt wurde heute erhängt aufgefunden
Furcht vor Strafe ſoll das Motip zur That geweſen ſein

f Nienburg 11 April Leichenfund Seltener Fang
Seit dem Januar d J wurde der etwa 7jährige s Schlieter von hier
vermißt Heute trieb nun in der Saale hinter der Gasanſtalt der Leichnam
an Land Schl iſt jedenfalls damals auf der zugefrorenen Bode ein
gebrochen Ein ſeltener Fang glückte mehreren Fiſchern hier Sie er
benteten einen 18 Pfund ſchweren Bieber Die Nagehtiere ſind bekanntlich

ehr ſeltenſehr Fraukleben 9 April Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht

zum 3 Oſterfeiertage wurde auf dem hieſigen Oberhofe ein Einbruchsdiebſtahl verübt Viebe drangen durch den hinter dem Gute liegenden

Garten auf den Hof drückten eine Fenſterſcheibe der Kutſcherſtube ein und
ſtahlen die Erſparniſſe und den zuletzt erhaltenen Lohn des noch unver
heiratheten Kutſchers im Betrage von zuſammen 150 Mk außerdem deſſen
Taſchenuhr 1 Paar Stiefel und den Mantel Letztere beiden Gegenſtände
wurden jedoch im Garten wieder aufgefunden Den hinterlaſſenen Fuß
ſpuren nach zu urtheilen iſt der Diebſtahl von 2 Perſonen verübt worden
Die bisher vorgenommenen Hausſuchungen blieben ohne Erfolg

k Zörbig 11 April Unfälle Als der 16 jährige Paul Weber
in einem hieſigen Tanzlokale die Treppe hinuntergehen wollte trat er fehl
und ſtürzte hinunter wobei er ſich einen Bruch des rechten Vorderarmes
zuzog Jn einer hieſigen Fabrik fiel dem 48 jährigen Schloſſer Paul
Hänſch ein etwa 4 Ctr ſchwerer Eiſentheil auf die rechte Hand wodurch
H einen komplizierten Bruch mit Sehnendurchtrennung erlitt Beide Ver
letzte begaben ſich nach Halle in die Klinik

k Radies 12 April Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete
ſich hier geſtern Vormittag An der Bahnſtrecke Berlin Halle arbeitete der
19 jährige Kutſcher Karl Jakobi mit einem mit jungen Pferden beſpannten
ſog Krümmer Die Thiere ſcheuten vor einem heranbrauſenden Perſonen
zuge und gingen durch wobei welcher neben dem Krümmer ging zu
Boden geriſſen wurde J wurde überfahren und ein ſcharfer Zinken des
Ackergeräths drang dem Unglücklichen in die linke Nierengegend derart
ein daß die Bauchhöhle in großer Ausdehnung geöffnet und der Darm
zerriſſen wurde Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde der Schwer
verletzte der Halleſchen Klinik zugeführt wo er hoffnungslos darniederliegt

Deſſau 10 April Ueberfall Der Arbeiter Hermann Will
grube hatte in Begleitung ſeiner Schweſter und anderen Perſonen geſtern
Abend einen Spaziergang nach dem Ziebigk gemacht Auf dem Nach
hauſewege gegen 12 Uhr Nachts wurde im Georgengarten Willgrube s
Schweſter plötzlich von hinten angefallen Willgrube kam ihr zu Hilfe
es fiel jedoch von den Angreifern ein Schuß der Willgrube in den linken
Fuß traf Die Uebelthäter ergriffen hierauf die Flucht während der ver
letzte Willgrube zunächſt in eine Bahnwärterbude und von dort aus auf
Anordnung des Herrn Dr Böttger mittelſt Krankenwagens der Schulthei
brauerei nach ſeiner Wohnung gebracht wurde

Lokales
De Rachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit OQuellenangabe geſtattet

Halle 12 April
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 15 April Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1898
Entlaſtung der Rechnung des Fonds der Keferſtein Stiftung für 1899

Entlaſtung der Rechnung des Erneuerungsfonds der 3 Landgüter
Gitnritz Ammendorf und des Stadtguts für 1899
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Abortverhältniſſe

Ausſicht genommen

SonnabendNr 86

an der Börſe zu Berlin
Verkauf von Straßenland am
Zukauf von Land zum Bau einer Mittelſchule im Süden der Stadt
Bau einer Mittelſchule im Norden der Stadt
Bewilligung der Mittel für Einrichtungen in den Zimmern der
Schulrektoren
Mittheilung des Beſchluſſes wegen Aufhebung der Fluchtlinie für
die Mittelwache und Genehmigung zum Bau in der alten Flucht
linie

10 Neueintheilung der Stadt in Schiedsamtsbezirke und Wahl der
Schiedsmänner und Schiedsmanns Stellvertreter

11 Einführung eines Ortsſtatuts wegen Zahlung von Reiſekoſten und
Tagegelder an ſtädtiſche Beamte

Geſchloſſene Sitzung
12 Anſtellung dreier PolizeiSergeanten 2 Leſung
13 Verſetzung eines Beamten in die Gehaltsklaſſe Ib
14 Beförderung eines Kriminal Kommiſſars zum Kriminal Jnſpektor
15 Erwerb von Straßenland vom Grundſtück Mittelwache 6
16 Errichtung zweier Stellen für techniſche Lehrerinnen an den Volks

ſchulen und Beſetzung derſelben
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

W

Durchreiſe Auf dem Wege von Stuttgart nach Berlin reiſte
Morgen um 6 Uhr 54 Minuten der König von Württemberg durch

unſeren Bahnhef
Herr Ober Poſtdirektor Geheime Ober Poſtrath Wehlack

hat einen mehiwöchigen Kururlaub angetreten und wird während deſſelben
von Herrn Poſtrath Rettig vertreten

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde das generelle
Projekt zum Bau einer Mittelſchule an der Friedenſtraße welches mit
äner Koſtenſumme von 400000 Mk abſchließt prinzipiell genehmigt ſo
daß nunmehr an die Ausarbeitung der ſpeziellen Entwürfe gegangen

J werden kann welche der StadtverordnetenVerſammlung noch zur Ge
nehmigung vorzulegen ſind Bei dem Mittelſchulbau ſoll zugleich eine
zweigeſchoſſige Turnhalle die auch von den übrigen Giebichenſteiner
Schulen benutzt wird errichtet ſowie eine umfaſſende Verbeſſerung der

der geſammten Schulen an der Friedenſtraße vor
genommen werden durch welche Ausführungen die erwähnte hohe Koſten
ſumme ihre Erklärung findet Die Errichtung von zwei neuen Stellen
für techniſche Lehrerinnen an den Volksſchulen wurde genehmigt Weiter
erklärte ſich die Finanzkommiſſion mit dem Ankauf eines Grundſtückes
an der Thorſtraße einverſtanden Nachdem der bereits beſchloſſene Ankauf
des Fingerſchen Grundſtücks an der Glauchaerſtraße wieder rückgängig
gemacht werden mußte iſt zum Bau einer neuen Mittelſchule im Süden
der Stadt das ſtädtiſche Grundſtück Ecke Thor und V Vereinsſtraße in

Daſſelbe reicht aber allein nicht aus weshalb das
Nachbargrundſtück hinzugenommen werden muß Endlich wurde noch
einmal über die Begebung der II Serie der neuen Anleihe Beſchluß ge
ſaßt Das Konſortium unter Führung der Königl Seehandlung welche
die Anleihe übernommen hat ſtellte die Bedingung daß dieſelbe an der
Berliner Börſe aufgeleg wird Die Zulaſſungsſtelle der Börſe verlangt
nun daß mit der Amortiſation am 1 April 1902 begonnen wird Das
Verlangen wurde genehmigt

Statiftiſches Jm Monat März 1901 ſind in der Stadt Halle
453 Kinder als geboren angemeldet 223 männlichen und 230 weiblichen
Geſchlechts darunter 68 uneheliche Geburten 18 männliche u 22 weibliche
von hieſigen 13 männliche und 15 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 402 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

v 15 J kath oliſchere g 2 moſaiſcher31 gemiſchterJ 2 D iſſi d ent eAls verſtorben ſind angemeldet 160 Perſonen männlichen und
136 weiblichen Geſchlechts 296 dazu 21 Todtgeburten 317
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 42 männlichen 32 weiblichen Geſchlechts

von a e 105 14 88
2

16 20 v 75 1 u21 80 12
J 5140 11 s41 50 14 9 I51 60 16 9 m61 70 18 g71 890 9 4 18über 81 x 4 4 aunbekannt 1160 männlichen 136 weiblichen Geſchlechts

252 waren evangeliſcher 18 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 25
Es waren 92 männliche 71 weibliche ledig 52 männliche

weibliche verheirathet 16 männliche 37 weibliche verwittwet männ
kche 1 weibliche geſchieden

Geboren wurden 453 Todesfälle waren 317 mithin 136 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 99 geſchloſſen
Schweinemarkt Auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Halle a S

findet am nächſten Sonnabend den 13 d M wiederum Markt für
Magerſchweine und Ferkel ſtatt Da Angebot und Nachfrage auf den
Ssher allmonatlich abgehaltenen Märkten von Fall zu Fall zugenommen
haben iſt zu erwarten daß der Geſchäftsgang auf dem bevorſtehenden

Narkte ſowohl für Verkäufer als auch für Käufer ein recht befriedigender
werden wird Wir weiſen daher auf den genannten Markt hierdurch be
ſonders hin

Das Platzroncert der Kapelle der Sechsunddreißiger findet am
nächſten Sonntag Mittags 12 Uhr auf dem Parkplatz ſtatt Das Programm
lantet Defilier Marſch v Brennicke Ouvertüre z Oper Tannhäuſer
v Wagner Gefängniß Scene a d O Fauſt v Gounod Zug der
de dte v Franke Czardas v Brahms Mit Schwung Polka

n Lincke
Stadttheater Die Erſt Anfführung des II Theiles des Dramas

Ueber unſere Kraft von Björnſon findet nächſte Woche ſtatt Die noch
malige Aufführung des erſten Theiles iſt für Sonnabend angeſeßzt

Thalia Theater Jn dem am Sonnabend ſtattfindenden Benefiz
für Frl Ella Maylor verkörpert die Benefiziantin drei verſchiedene
Rollen Sowohl in Prevoſt s Ella s Liebesroman als auch in Schmidt
Häßler s Herbſt heißt die von Frl Maylor dargeſtellte Partie Ella
Auch der Name Giſa in Flachsmann als Erzieher iſt nur eine Ab
kürzung des Rufnamens Gieſella Am Sonntag finden wiederum zwei
Vorſtellungen ſtatt Nachmittags 3 Uhr als Fremden Vorſtellung
Flachsmann als Erzieher und Abends 8 Uhr die Erſtaufführung von

Georg Engels Der Ausflug ins Sittliche
Halleſcher Schützenbund Jn der geſtern Abend in Bauer s

Brauerei abgehaltenen außerordentlichen Generalverſammlung wurde nach
erfolgter Aufnahme mehrerer neuer Mitglieder beſchloſſen das diesjährige
18 Stiftungsfeſt in den Tagen vom 21 bis 23 April abzuhalten An
den erſten beiden Tagen ſoll auf dem Schießhaus Birkhahn ein Feſt
ſchießen am dritten Tage Abends ein Feſtmahl mit Ball im Hotel
Kaiſer Wilhelm ſtattfinden

Stadtpark Am Sonntag den 14 April wird der Garten obigen
Etabliſſements wieder eröffnet und veranſtaltet hierzu der rührige Wirth
Herr F Edel ein großes DoppelConcert gegeben von den vereinigten
Kapellen der Muſikdirektoren Herren Thiem und Engelmann Ge
nannte Kapellen erfreuen ſich großer Beliebtheit Ein Beſuch des Eröffnungs Concerts im Stadtpark kann alſo empfohlen werden

Bad Wittekind Jn üblicher Weiſe wird die Badeſaiſon am
Mai d J eröffnet und zwar werden die in der Zeit vom 1 Mai

bis 15 September an jedem Tage früh G Uhr jeden Dienstag und
Prugg Nachmittags 4 Uhr und jeden Sonntag Nachmittags 31 Uhr
attfindenden Kur Concerte in dieſem Sommer durch die hieſige

Regiments Kapelle ausgeführt Abonnementskarten ſind ſchon jetzt
in der Hof Muſikalienhandlung Reinhold Koch und bei Herrn Bade
reſtaurateur Carl Rhode zu haben Wegen der Abonnements
nie gen wird auf das in heutiger Nummer enthaltene Jnferat ver

leſen

Zauber Vorſtellung Wohl ſelten hatte der große Saal der
Kaiſerſäle eine ſolche Fülle von Beſuchern aufzuweiſen wie geſtern

Abend zur Vorſtellung des Zauberkünſtlers und Spiritiſten Entlarvers
Chevalier Stuart Lancourt von der Union ſpiritiſtique in Paris Schon
lange vor Beginn der Vorſtellung mußten wegen Ueberfüllung die Ein
gangsthüren werden und viele konnten keinen Einlaß mehr er
langen Nach einem einleitenden Muſikſtück welches von dem gutgelaunten Publikum applaudiert wurde gab Cheval Lancourt Junechſt

einige verblüffende Experimente auf dem Gebiete der Zauberei zum
Beſten und deckte dann die von den Zanberkünſtlern gebräuchlichen Kniffe
und Schliche auf ſo daß die ganze Zauberei auf die denkbar einfachſte
Weiſe erklärt wurde So zeigte er z B das Erſcheinen eines Tuches aus
der Luft ebenſo das Verſchwinden und die Verwandlung des Tuches in
ein Hühnerei Dann kam die ſchnellſte Druckmaſchine der Welt oder die
geheimnißvolle Geiſterſchrift an die Reihe Jedem einzelnen Experimente
folgte die CFlärung wodurch die Anweſenden vollſtändig mit allen nöthigen
Handgriffen bekannt gemacht wurden Das Durchdringen der Stoffe
ferner das Durchſchlagen eines Ringes auf einem Spazierſtock erregte be
rechtigte Verwunderung Eine angenehme Abwechſelung bildete das Auf
treten des Violin Virtuoſen und Humoriſten Herrn Mariano Coſtarelli
welcher durch ſeine vorzüglichen Leiſtungen wohlverdienten Beifall erntete
Jm zweiten Theile führte Cheval Lancourt zunächſt die Belebung des
Todtenſchädels ſowie die Geheimniſſe der unerſchöpflichen Schatulle von
Kamaſſutra vor Zum Schluß zeigte der Künſtler einige Stücke aus

dem Gebiet des Spiritismus indem er das ſogen Feſſelmedium vorführte
Durch vier Herren aus dem Publikum ließ er ſich an einen feſtſtehenden
Stuhl anbinden und entledigte ſich dann in einer Sekunde der ſtarken
Feſſeln Die Erklärung dieſer Pièce behielt er ſich für die nächſte Vor
ſtellung vor in welcher er auch das Tiſchrücken c erklären will Auf
eine Anfrage wie er zu dem ſogen Spiritismus ſtehe gab er ſeinen
Standpunkt dahin zu erkennen daß alles was auf der Erde vorgeht
möge es noch ſo räthſelhaft und wunderbar erſcheinen auf natürliche
Weiſe ſich erklären läßt Die Vorſtellung endete unter lebhaftem Beifall
nach 11 Uhr

Schneider Zwangsinnung Jn einer geſtern Abend abgehaltenen
außerordentlichen Verſammlung der Schneider Zwangsinnung ſollte über
einen Antrag auf Auflöſung genannter Jnnung beſchloſſen werden Da
die nach den Satzungen erforderliche Anzahl Mitglieder nicht erſchienen
war ſo konnte die Sache nicht erledigt werden Nunmehr wird eine neue
Verſammlung einberufen in welcher die Mehrheit der Anweſenden die
Entſcheidung trifft

Der Turnerbund un der Saale hält kommenden Sonntag
Vormittags 11 Uhr im Mohr ſeine Jahresverſammlung ab Zu der
ſelben Haben die betheiligten Vereine ihre Vertreter zu entſenden

Der Halleſche Lohndienervercin feierte geſtern Abend im
Wintergarten ſein 20 Stiftungsfeſt Die Feier geſtaltete ſich zu einer

recht ſchönen Herr Zwanzig wies in ſeiner Feſtrede in trefflicher Weiſe
auf die Bedeutung hin welche die Organiſation für ihre Mitglieder hat
die ihnen thatſächlich einen feſten Halt Schutz und Unterſtützung in ihrem
Beruf gewährt Von den Gründern des Vereins waren noch 10 da die
in feierlicher Weiſe dekoriert wurden Von den übrigen Halleſchen
Kellner Organiſationen wurden dem feſtgebenden Verein werthvolle Ehren
gaben überreicht ebenſo von den Mitgliedern des Dresdener Bruder
vereins Ein gemeinſchaftliches Eſſen und Ball bildeten den weiteren
Verlauf der Fejer die erſt in den Morgenſtunden ihren Abſchluß fand
Heute Morgen fand im Vereinslokal Eiskeller ein gemeinſames Früh
ſtück ſtatt auf welches heute Nachmittag ein Ausflug folgt

Der Ortsvrrband dentſcher Geiwerkvereine hat am
Sonntag den 14 April Nachmittags 3 Uhr in der Börſenhalle eine
Verſammlung

Allgemeiner Halleſcher Begmten Sterbekaſſen Verein Jn
der geſtrigen Generalverſannnlung wurde der Rechnungsabſchluß für 1900
vorgetragen Danach betrugen die Einnahmen darunter 13977,61 Mk
Prämien 17582,26 Mk die Ausgaben dagegen 16627,92 Mk Unter
letzteren befinden ſich Sterbegelder 9000 Mk Kursverluſt 600 Mk in
den Prämien Reſervefonds 5337,68 Mk in den Sicherheitsfonds
533,77 Mk Das Vermögen der Kaſſe beziffert ſich auf 93755,70 Mk
Der Beſtand des Dividendenfonds ans den Vorjahren mit 896,81 Mk
und der Ueberſchuß aus 1900 mit 954,834 Mk zuſammen 1851,15 Mk
würde die Vertheilung einer Dividende von 2 der Reſerven zulaſſen
Jn Anſehung der Geringfügigkeit der den einzelnen Mitgliedern zufallenden
Beträge und mit Rückſicht anf die zu erwartende höhere Sterblichkeit
wurde aber von einer Dividenden Auszahlung Abſtand genommen
Dem Vorſtande wurde Entlaſtung ertheilt Die Neuwahl des Vorſtandes
hatte folgendes Ergebniß Es wurden wieder bezw neugewählt die
Herren Landſchaftsdirektor Hoffmann Rektor Steger und Rendant
a D Altwaſſer ferner die Herren Amtsgerichtsrath Weigelt und
Rendant Achilles als Stellvertreter Zu Reviſoren wurden gewählt
die Herren Landgerichtsrath Doehner Magiſtratsſekretär Merker und
Oberbergamtsſekretär Wuthenaun

BVeläſtigung Arbeitswilliger Geſtern Abend um 9 Uhr 40 Min
trafen mit dem von Leipzig kommenden Zuge 40 arbeitswillige italieniſche
Arbeiter hier ein Wegen Beläſtigung eines Arbeitswilligen mußte ein
ſtreikender Maurer polizeilich ſiſtiert werden Die fremden Maurer wurden
in Stadt Leipzig untergebracht

Betriebsſtörung Jn der Lindenſtraße glitt geſtern auf den
Stadtbahnſchienen ein Pferd aus und ſtürzte infolgedeſſen Die betr
Stadtbahnlinie erlitt hierdurch eine kurze Betriebsſtörung

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag 48 Uhr nach Tho
maſiusſtraße 35 gerufen Daſelbſt war in dem im Keller befindlichen
Vorraum einer Ränucherkammer Feuer entſtanden welches ſich auf die
Räucherſpähne einige Kiſten und andere Gegenſtände ſowie die Thür
erſtreckte Die Entſtehungsurſache iſt wahrſcheinlich auf Funken aus der
RNäucherkammer zurückzuführen Die Gefahr wurde mittelſt Handfeuer
löſcher ſchnell beſeitigt Um 5 Uhr kehrte die Wehr in das Depot
zurück

Schußverletzung Als vorgeſtern Abend der stud ehem Einſt
John in ſeiner Wohnung einen Revolver entladen wollte ging ein
Schuß unerwartet los und die Kugel drang Genanntem in die rechte

wo ſie ſtecken blieb Der Verletzte mußte kliniſche Hilfe in
Anſpruch nehmen

Unfall im Schoruſtein Beim Fegen eines Schornſteins im
Grundſtück Schülershof 7 fiel dem im Schornſtein befindlichen 17 jährigen
Schornſteinfeger Otto Nebelung die aus mehreren Backſteinen beſtehende
Krone des Schornſteins auf den Kopf N erlitt eine 5 em lange bis
auf den Knochen gehende Wunde ſo daß er ſich in kliniſche Behandlung
begeben mußte

Selbſtmord Geſtern wurde der Laufburſche Emil Pache aus
Raſchwitz bei Falkenberg im ſog Fiebigergr d erhängt aufgefunden Es
liegt unzweifelhaft Selbſtmord vor Die Leiche wurde nach der Leichen
halle an der Lettinerſtraße gebracht

Gequetſcht Der bei dem Fuhrherrn Vogel beſchäftigie Dienſt
knecht Paul Becker erlitt geſtern Vormittag einen Unfall B wollte ſeinen
ſchwer beladenen Wagen beim Anziehen der Pferde etwas ſchieben gerieth
dabei aber mit der linken Hand in die Speichen des Vorderrades und
wurde ſo gequetſcht daß er geſtern Nachmittag in das Diakoniſſenhaus
aufgenommen werden mußte

Zuſammenſtoſz Geſtern Abend um 9 Uhr ſtieß die Droſchke
Nr 76 mit dem Motorwagen 42 vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 26
zuſammen Der Droſchkenkutſcher wurde von dem Bock geſchleudert er
erlitt jedoch zum Glück keine Verletzungen Die Pferde ſowie die Droſchke
ſind dagegen leicht beſchädigt Die Schuld an dem Zuſammenſtoß ſoll
den Droſchkenkutſcher treffen weil er nicht auf der rechten Straßen
ſeite fuhr

Unfälle Beim Spiel auf dem ſogenannten Schlittenberg fiel der
4jährige Kurt Blaſchwick ſo unglücklich in einen Glasſcherben daß ihm
die Muskulatur des rechten Unterſchenkels in großer Ausdehnung durch
ſchnitten wurde Anf der Straße wurde der 7 jährige Erich Metze von
einem größeren Knaben ſo heftig auf das Pflaſter geſchleudert daß er
einen Bruch des rechten Oberarmknochens erlitt Als der 57 jährige
Maſchiniſt Hermann Weber vorgeſtern mit dem Auspacken von Eiſen
theilen ans einer großen Kiſte beſchäftigt war kippte er mit dem Behälter
um und erlitt dabei eine Auskugelung des linken Schultergelenks Beim
Umwinden einer Mauer am alten Gerichtsgefängniß traf ein Theil der
ſelben den 27 jährigen Arbeiter Robert Schoppe auf die linke Hand
welche erheblich verletzt wurde Eine ſchwere Verbrühnung des rechten
Unterſchenkels und des Fußes erlitt der 10jähre Fritz Goßler dadnurch
daß ſeinem Bruder die mit heißem Kaffee gefüllte Kanne aus der Hand
fiel und der Inhalt ſich über die erwähten Gliedmaßen des Knaben ergoß

Die Verlehten befinden ſich in kliniſcher Behandlung
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So mancher Stand fühlt das Bedürfniß ſeine Lage zu verbeſſern was
auch wohl berechtigt ſein kann und wir armen Frauen theils mit vielen
Kindern ſollen der Sache neidiſch mit Groll im Herzen ruhig zuſehen
Es frage ſich jede vernünftige Herrſchaft ob ſie es verantworten kann
wenn ſie eine fleißige ehrliche Frau von 7 bis 12 auch bis 1 Uhr und
noch länger bei monatlich 9 Mark beſchäftigt und ſie dann Mittag mit
leerem Magen zur hungrigen Familie nach Hauſe ſchickt Daß hier Ab
hilfe nöthig iſt wird jeder einſehen müſſen da eine Frau deren Arbeit ſo
werthvoll iſt als die des Mannes mit 7 Pfg pro Stunde unmöglich
zurecht kommen kann Es wäre nun der beſcheidenſte Wunſch in Vorſchlag
gebracht daß eine fleißige Frau für jede Stunde Arbeit mindeſtens
15 Pfg verdient daß ihr da der Monat viel zu lang iſt jede auf
geſchriebene Stundenzahl lieber am Schluß der Woche gezahlt werden

möge Mehrere Aufwartefrauen
Staudesamtliche Rachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten 11 April Der Muſiker Karl Kuske und Zda Eike

Halle und Nordhauſen Der Klempner Chriſtian Schmidt und Marie
Conrad Halle und Lauchſtädt Der Ingenieur Gottlieb Mayer und
Johanne Weiß Halle und Charlottenburg Der Schloſſer Auguſt Voigt
und Anna Große Halle und Wettin

Eheſchließungen 11 April Der Kaufmann Hermann Kiby und
Johanne Strube Verlin und Barfüßerſtraße 12 Der Hausdiener Paul
Schulz und Jda Geiling Bäckerſtraße 7 und Hirtenſtraße 8 Der Fabrik
arbeiter Stanislaus Koclejda und Hedwig Sieron Hedwigſtraße 2

Geboren 11 April Dem Kaufmann Hermann Boege ein S Alfred
Domſtraße 4 Dem Geſchirrführer Emil Gievit ein S Kurt Ritter
ſtraße 11 Dem Schneider Nichard Kraußer ein S Walther Schülers
hof 9 Dem Kaufmann Guſtav Schatz eine T Johannag Streiberſtraße 20

Dem Schmied Wilhelm Rammelt ein S Otto Pfännerhöhe 48 Den
Geſchäftsführer Albert Dobe ein S Bruno Gr Sandberg 8 Dem Loko
motivheizer Albert Richter eine T Eliſabeth Leipzigerſtraße 44 DemGlaſer Paul Keindorf eine T Charlotte De handerſteghe 20 Dem Heil

magnetiſeur Friedrich Kirchner ein S Richard Mauerſtraße 2 Dem
Müller Friedrich Horn eine T Martha Krukenbergſtraße 10 Dem Schloſſer
Alwin Vornſchein ein S Alfred Thorſtraße 28 Dem Brauer Karl Marre
ein S Fritz Salzſtraße 6 Dem Hilfsbremſer Wilhelm Schneider ein S
Wilhelm Langeſtraße 19

Geſtorben 1I1 April Der Kaufmann Friedrich Hüther 66
Priyzenſtraße 11 Der Bergarbeiter Julius Bergmann 43 J Klinik
Der Makthelfer Oskar NRackwiy 22 Marthaſtraße 7 Des Dachdecker
Karl Knöfler T Minna 13 J Klinik Des Fleiſchermeiſter Friedrich Hart
mann S Friedrich 11 Grünſtraße 5/6 Wittwe Luiſe Fiedler geh
Hegermann 67 Kuhgaſſe 1 Ida Knöchel 21 Kl Berlin 1

Standesamt Halle N
Aufgeboten 11 April Der Fabrikarbeiter Reinhold Harre und

Wilhelmine Rochau Morl und Oppinerſtraße 15 Der Bureaugehitfe
Biuno Vogelgeſang und Frieda Kleß Gr Schloßgaſſe 14 und Wettiner
platz 2 Der Maſchiniſt Bernhard Heinicke und Marie Gutſchalk Leopold
ſtraße 31 und Gr Brunnenſtraße 31

Eheſchließung 11 Aprih Der Mittelſchullehrer Kurt Henze und
Elsbeth Kluge Zwingerſtrahe 15 und Burgſtraße 66

Geboren 11 Aprihh Dem herrſchaftl Kutſcher Franz Schmidt eine T
Eliſabeth Trothaerſtraße 70 Dem ſtädt Baunaufſeher Franz Hinſche
ein S Franz Advokatenweg 17 Dem Elektrotechniker Arnold Schnabel
ein Bernburgerſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Huhndorf
eine T Liesbeth Wörthitraße 1

Geſtorben 21 April Wittwe Wilhelmine Ricks geb Winter 63 J
Gütſhenſtraße 7 Der Jnvalid Karl Henneberg 66 J Vernburgerſtraße T

Der Reſtaurgateur Friedrich Vöttcher 32 Seebeiterſtraße 20 Wittwe
Laura Kuntze geb Lindner 76 J Fleiſcherſtraße 232 Der Maurer
Ferdinand Zille 51 J Glauchaerſtraße 39
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Berichtigung Unter Aufgeboten in geſtriger Nr muß es heißen
Alfred Voigt und GEliſe Schmidt Halle und Eiſenach und nicht wie
irrthümlich angegeb n Lina Schmidt

Telegramme und letzte Rachrichten
Verlin 12 April Meldung des B Die Enthüllung

des Bismarck Denkmals vor dem Reichstagsgebände auf dem
Königsplatz iſt endgiltig für den 10 Mai den Tag des Abſchluſſes des
Frankfurter Friedens in Ausſicht genommen

Berlin 12 April Meldung der D Tagesztg Wie aus
guter Quelle verlautet iſt Generalmajor v Liebert durch Kabinetsordre
vom 9 d Mts mit Führung der ſechſten Diviſion Brandenburg
beauftragt worden

Berlin 12 April Hirſch s Bur Eine ſchwere Typhus
epidemie herrſcht im 2 Bataillon des 8 bayriſchen Jnfanterie
regiments welches die Beſatzung des Forts Manteuffel bei St Julien
Kreis Metz bildet Die Ablöſung durch einen anderen Truppentheil
die alljährlich am 1 April ſtattfindet mußte deshalb diesmal verſchoben
werden Die Epidemie ſoll täglich an Umfang gewinnen bereits
254 Mann ſind erkrankt vier geſtorben Die beiden Garniſon
lazarethe in Metz und Montigny ſind überfüllt Von Berlin iſt eine
Sanitätskommiſſion in Metz eingetroffen um die Urſache der Epidemie
feſtzuſtellen Es ſind umfaſſende Vorſichtsmaßregeln gegen ein Weiter
greifen der Seuche getroffen worden

Hamburg 12 April Meldung des Kl Der Altonaer
Fiſchdampfer Emma iſt mit der ganzen Beſatzung beſtehend aus
dem Kapitän und zehn Mann in einem Sturm in der Nordſee ver

loren gegangen
seh Gotha 12 April Der bekannte Sanitätsrath Dr Bar

winski wurde im Kurort Elgersburg Thüringen in der Nähe des
Hotels Herzog Ernſt erſchoſſen aufgefunden Es liegt Selbſtmord
vor das Motiv iſt unbekannt

München 12 April Meldung des B Jn Roth am
Sand Mittelfranken fand geſtern durch Unvorſichtigkeit eines Arbeiters
eine ſchwere Alumininmexploſion welche die geſammten Fabrikgebäude

der Broncefabrik von Sup in Brand ſetzte ſtatt Nur das Wohnhaus
wurde gerettet

Wien 12 April Meldung der Voſſ Ztg Bei dem Beſuch
des deutſchen Kronprinzen in Wien werden als Ehrenkavaliere neben
dem Prager Korpskommandanten Feldzeugmeiſter Fabini und dem Huſaren
oberſten Feigl noch der kaiſerl Flügeladjutant Korvettenkapitän v Hoehnel
und der Huſarenrittmeiſter v Toemory zugetheilt

Lemberg 12 April Meldung der Voſſ Ztg Hieſige Blätter
melden aus Warſchau daß Graf Thomas Zamoyski der Schwager
des Prinzen Stephan Lubomirski mit Hinterlaſſung rieſiger Schulden
nach Amerika geflüchtet iſt

London 12 April Hirſch s Bur Die engliſche Verluſtliſte
in Afrika von geſtern verzeichnet 7 Mann todt 3 verwundet 5 ver
mißt 8 Offiziere gefangen 10 an Krankheit verſtorben 30 Offiziere
wurden wegen Krankheit dienſtunfähig 47 Offiziere und 255 Mann
nach der Heimath transportiert
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